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Landtagswahl 2018: 
Kurzportrait Landtagswahlkreis 38 – Frankfurt am Main V 

Den mit 1 298,2 Hektar kleinsten Frankfurter Wahl-
kreis bilden die Stadtteile Nordend-West und -Ost, 
Bornheim sowie Ostend. Acht Kandidatinnen und 
Kandidaten treten an. Das Direktmandat entschied 

2013 Bettina Wiesmann (CDU) für sich. Marcus 
Bocklet (GRÜNE, 24 %) fuhr für seine Partei hier das 
beste Frankfurter Wahlkreisergebnis ein – er tritt wie 
Dr. Ulrich Wilken (DIE LINKE) erneut zur Wahl an.

Ergebnisse der Landtagswahl 2013

Merkmal
Landtagswahlkreis 38 Frankfurt am Main

Anzahl in % Anzahl in %

Wahlberechtigte 70 183 100,0 410 788 100,0

Wähler/-innen 53 621 76,4 290 120 70,6

gültige Wahlkreisstimmen

CDU Wiesmann, Bettina 17 135 32,7 108 349 38,4

SPD Gasper, Jürgen 15 654 29,9 90 913 32,2

FDP Schanz, Stefan 1 344 2,6 9 326 3,3

GRÜNE Bocklet, Marcus 12 590 24,0 41 778 14,8

DIE LINKE Dr. Wilken, Ulrich 4 233 8,1 20 273 7,2

AfD – – – –

sonstige 1 443 2,8 11 356 4,0

insgesamt 52 399 100,0 281 995 100,0

gültige Landesstimmen

CDU 14 630 27,7 93 512 32,9

SPD 14 461 27,4 78 925 27,8

FDP 3 180 6,0 17 946 6,3

GRÜNE 12 394 23,5 47 352 16,7

DIE LINKE 4 482 8,5 21 837 7,7

AfD 1 339 2,5 9 560 3,4

sonstige 2 342 4,4 15 027 5,3

insgesamt 52 828 100,0 284 159 100,0
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Der Frankfurter Landtagswahlkreis 38 bei der Landtagswahl 2018
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Bewerber/-innen um das Direktmandat

Pfaff-Greiffenhagen, Bodo (CDU)

Dr. Neumann, Arijana (SPD)

Bocklet, Marcus (GRÜNE)

Dr. Wilken, Ulrich (DIE LINKE)

Nimmerfroh, Maria-Christina (FDP)

Lobenstein, Andreas (AfD)

Alscher, Sebastian (PIRATEN)

Schwarz, Alix (Die PARTEI)

Bevölkerung im Landtagswahlkreis 38

Von allen deutschen Frankfurterinnen und Frankfur-
tern, die mit Hauptwohnsitz gemeldet und mindes-
tens 18 Jahre alt sind, wohnt jede bzw. jeder sechste 
im Wahlkreis 38. Höher als im städtischen Schnitt ist 
der Anteil der 25- bis 64-Jährigen – drei Viertel der 
Wahlbevölkerung gehören zu dieser Altersgruppe. 
Der Wahlkreis ist der am dichtesten besiedelte: pro 
Hektar leben hier 86,6 Menschen. Sowohl der Anteil 
der Deutschen mit Migrationshintergrund (19,2 %) 
als auch der Ausländerinnen und Ausländer (24,3 %) 
bleibt hinter dem städtischen Schnitt zurück.

Mehrfamilienhäuser prägen das Bild

Eine bereits recht hohe Bebauungsdichte führt 
dazu, dass wenige Neubauwohnungen entstehen. 
Je 1 000 Bestandswohnungen wurden 2017 7,4 neu 
gebaut. Der Anteil an Wohnungen in Ein- und Zwei-
familienhäusern liegt bei 2,9 Prozent und fällt da-
mit sehr gering aus. Die Menschen leben hier relativ 
großzügig. Pro Kopf stehen im Schnitt 40,1 Quad-
ratmeter zur Verfügung, drei Quadratmeter mehr als 
stadtweit üblich.
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Altersverteilung der Wahlbevölkerung am 31. Dezember 2017
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Wahlbevölkerung am 31. Dezember 2017

Merkmal
Landtagswahlkreis 38 Frankfurt am Main

Anzahl in % Anzahl in %

deutsche Einwohner/-innen mit Hauptwohnung ab 18 Jahren

18 bis 24 Jahre 4 768 6,7 36 699 8,7

25 bis 64 Jahre 53 257 74,4 289 667 68,8

65 Jahre und älter 13 596 19,0 94 792 22,5

insgesamt 71 621 100,0 421 158 100,0

Wohndauer an der Adresse

bis 3 Jahre 24 412 34,1 127 923 30,4

4 bis 9 Jahre 17 432 24,3 96 637 22,9

10 Jahre und länger 29 777 41,6 196 598 46,7

Ausbildung und Arbeiten

Die Besuchsquoten von Kindertageseinrichtungen 
der bis Fünfjährigen fallen nur leicht überdurch-
schnittlich aus. Mit 56,6 Prozent wechseln etwas 
mehr Schülerinnen und Schüler als stadtweit auf 
ein Gymnasium. Von je 1 000 Einwohnerinnen und 

Einwohnern beziehen 54,8 Grundsicherung für Ar-
beitsuchende , ein sehr niedriger Wert. Zugleich ver-
dienen 40,8 Prozent der Vollzeitbeschäftigten über 
5 000 Euro monatlich (+8,2 %-Punkte gegenüber 
dem Stadtwert). Wo



Ausgewählte Strukturdaten 2017

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; Fortschreibung des Gebäude- und Wohnungsbestandes; Haushaltegenerierung; Hessisches Kultus-
ministerium; Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation; Hessisches Statistisches Landesamt; Jugend- und 
Sozialamt; Melderegister.

Strukturdaten
Landtagswahlkreis 38 Frankfurt am Main

Anzahl in % Anzahl in %

Gebiet und Bevölkerung

Fläche in Hektar 1 298,2 5,2 24 831,3 100

Einwohner/-innen je Hektar 86,6 × 29,8 ×

Einwohner/-innen mit Hauptwohnung 112 419 100 741 093 100

0 bis 17 Jahre 15 193 13,5 123 746 16,7

65 Jahre und älter 17 241 15,3 116 401 15,7

Durchschnittsalter in Jahren 41,6 × 40,8 ×

deutsch ohne Migrationshintergrund 63 555 56,5 347 771 46,9

deutsch mit Migrationshintergrund 21 576 19,2 174 547 23,6

ausländisch 27 288 24,3 218 775 29,5

Haushalte 71 842 100 416 615 100

Einpersonenhaushalte 44 763 62,3 223 742 53,7

Familien mit Kind/-ern 10 120 14,1 75 535 18,1

durchschnittliche Haushaltsgröße in Personen je Haushalt 1,63 × 1,84 ×

Bauen und Wohnen

Wohnungen 66 533 100,0 383 194 100,0

in Ein-/Zweifamilienhäusern 1 910 2,9 48 149 12,6

Wohnfl äche in m² je Einwohner/-in 40,1 × 37,1 ×

Neubauwohnungen je 1 000 Wohnungen im Bestand 7,4 × 10,9 ×

Bildung und Soziales

Übergänge auf weiterführende Schulen 691 100,0 5 716 100,0

Übergänge auf Gymnasien 391 56,6 3 105 54,3

Übergänge auf integrierte Gesamtschulen 180 26,0 1 463 25,6

Kinder in Kindertageseinrichtungen 5 656 × 42 259 ×

Besuch(-squote): Kinder von 0 bis 2 Jahre 1 353 37,8 8 929 36,7

Besuch(-squote): Kinder von 3 bis 5 Jahre 2 501 89,8 19 924 91,4

Leistungsberechtigte in der Grundsicherung für Arbeitsuchende 6 165 8,4 72 993 100,0

Leistungsberechtigte je 1 000 Einwohner/-innen 54,8 × 98,5 ×

Arbeitsmarkt

erwerbsfähige Personen von 15 bis 64 Jahre 81 817 100,0 518 508 100,0

sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte 51 153 62,5 302 860 58,4

Minijobber/-innen 4 547 5,6 34 841 6,7

Arbeitslose 2 570 3,1 22 108 4,3

Vollzeitbeschäftigte mit einem monatlichen Bruttoarbeitsentgelt 35 673 100,0 202 926 100,0

bis 2 000 Euro 2 761 7,7 24 858 12,2

5 001 Euro und mehr 14 568 40,8 66 181 32,6

 Adresse

Impressum

Bürgeramt, Statistik und Wahlen

Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main

Telefon: +49 (0)69 212 71555, Fax: +49 (0)69 212 36301 

E-Mail: infoservice.statistik@stadt-frankfurt.de

http://www.frankfurt.de/statistik_aktuell
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